
Geräusch-Jäger: Hörerziehung im Kindergarten
Informationen über unsere InHouse-Fortbildung für E rzieherinnen

Kinder sind bis zu ihrem zehnten Lebensjahr für
akustische Reize empfänglicher als für visuelle.
Leider wird das (Zu)Hören aber immer noch
häufig als gegeben angenommen und als
passives Nichtstun verkannt. Dabei handelt es
sich um eine aktive, bewusste, erlernbare und
daher förderbare Fähigkeit.

Notwendigkeit von Medienerziehung
In der Fortbildung „Geräusch-Jäger“ steht die
Sensibilisierung der Erzieherinnen für das
Auditive im Vordergrund. Dabei werden
Anregungen für den Arbeitsalltag mit den Kindern vorgestellt, um einen bewussteren
Umgang mit dem Gehörsinn zu fördern. Die Themen erstrecken sich vom Ohr als
Forschungsgegenstand bis zum Lärm als Problem. In Anlehnung an das in
Süddeutschland bewährte Projekt „Ohrenspitzer“ möchten wir auch im Land Bremen die
sprachliche, interkulturelle, naturwissenschaftliche und ästhetisch-kreative Perspektive auf
das (Zu)Hören betonen. Denn in einer Welt voller Geräusche, Lärm, Musik und Sprache
ist die Notwendigkeit einer Medienerziehung von Kindern groß.   

Einbettung in die Rahmenbedingungen
Ziel der Fortbildung ist aber auch eine nachhaltige Einbindung der Hörerziehung in die
bestehenden Strukturen und Rahmenbedingungen der Kindergärten. Dabei werden die
Überschneidungen zu anderen Förderbereichen des Bremischen Rahmenplans wie
Sprach- oder Wahrnehmungsförderung betont. Außerdem werden in unserer Hörschulung
die technischen Möglichkeiten und Grenzen des jeweiligen Kindergartens berücksichtigt
und vorhandene Ressourcen aktiviert. Denn medienpädagogische Projekte müssen nicht
immer technisch aufwändig gestaltet sein. Die Aufnahme einer kleinen Geschichte mit
einem einfachen Aufnahmegerät kann z.B. bei der Sprachförderung zur Methodenvielfalt
beitragen, damit eine zusätzliche Motivation schaffen und nebenbei auch noch das
Gemeinschaftsgefühl der Kinder stärken.  

Ablauf der Fortbildung
Bei dieser praxisorientierten Fortbildung handelt es sich um eine InHouse-Veranstaltung
für das gesamte Erzieherteam. Für die Träger entstehen dabei keine Kosten. An zwei
Tagen werden Sie in Ihrer Einrichtung von unserer Medienberaterin besucht. Nach der
Einführung in das Themengebiet können die von uns mitgebrachten Materialien
ausgeliehen werden, so dass bei dem zweiten Termin auch noch ein Erfahrungsaustausch
stattfinden kann. Der grobe Ablauf der beiden Tage sieht wie folgt aus:
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TAG1
Am Vormittag: Rundgang durch den Kindergarten, um die Möglichkeiten vor Ort kennen zu
lernen  
Am Nachmittag: Gemeinsames Seminar und Einführung in das Thema

TAG2 (2-4 Wochen später)
Am Vormittag: Exemplarische Produktion eines kleinen Hörspiels mit ausgewählten
Kindern aus der Einrichtung zur Demonstration medienpraktischer Arbeit
Am Nachmittag: Seminar und Workshop mit medienpraktischer Arbeit

Gute Gründe, um an der Fortbildung teilzunehmen:
− Medienerziehung  ist aktuell! 

− Einführung in das Thema „Förderung von Hören und Zuhören  im Kindergarten“

− Wir leihen Ihnen themenspezifische Materialien  zum Ausprobieren aus.

− Es handelt sich um ein InHouse-Seminar : wir kommen zu Ihnen in die Einrichtung,
sie haben keinen Reiseaufwand und niemand muss freigestellt werden.

− Es handelt sich um ein zweitägiges Fortbildungsmodul .

− Terminabsprachen  können individuell gemacht werden.

− Der Hauptteil des Seminars findet am Nachmittag  statt, so dass der laufende
Betrieb nicht gestört wird. Am Vormittag ist nur eine exemplarische Einführung in
die Arbeit mit Kindern. 

− Zielgruppe ist das gesamte Erzieherteam  einer Einrichtung.

− Unser Ziel ist die sinnvolle und nachhaltige Einbindung der Hörerziehung in die
vorhandenen Rahmenbedingungen und Einbettung in den aktuellen Rahmenplan.

− Berücksichtigung und Aktivierung der vorhandenen Ressourcen .

− Verknüpfung mit anderen Förderbereichen  wie Sprachförderung.

− Sie können in unserem praxisorientierten Angebot  auch selbst aktiv und kreativ
werden.

− In der Fortbildung steht der spielerische und angstfreie Umgang mit Technik  im
Vordergrund.

− Die Fortbildung ist kostenlos  für Träger, Einrichtung und Erzieherinnen.

− Unser Angebot lehnt sich an die in über 100 Kindergärten bewährte süddeutsche
Fortbildung  „Ohrenspitzer“ an.

Anmeldungen bitte an:
Edina Medra (Tel: 0421 – 33 659 790, Email: medra@bremische-landesmedienanstalt.de)

Mehr Infos unter:
www.bremische-landesmedienanstalt.de
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